
Dänemark

Perfekt planen
mit

Reiserouten
Outdoortipps

Highlights
Karten

Reportagen



Reiseplanung
Erkunde die tollsten Ecken 

deines Reiseziels und plane 
deine perfekte Reise mithilfe 

unserer Reiserouten.

Reiseziele
Entdecke einzigartige Erlebnisse, 

Tipps unserer Autor:innen und 
Expert:innen, Hintergründe und 

Empfehlungen.

Storybook
Tauche mit unseren Reportagen 
tief in den Alltag ein und erfahre 

mehr über die Seele deines 
Reiseziels. 

Praktisches
Die wichtigsten Informationen 
für deine Reise im Überblick. 

Kurz und übersichtlich 
zusammengefasst.
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Reisen & Klimawandel
Die negativen Folgen des Reisens lassen sich 
nicht leugnen – daher sollte man, wo es möglich 
ist, sein Verhalten anpassen. Lonely Planet 
fordert alle Reisenden dazu auf, sich ihres 
ökologischen Fußabdrucks bewusst zu sein. Im 
Internet gibt’s zahlreiche CO2-Rechner wie z. B. 
auf resurgence.org/resources/carbon-calcula 
tor.html. Viele Fluglinien und Buchungsportale 
bieten die Möglichkeit, Klimagasemissionen 
auszugleichen, indem man einen Beitrag zu 
klimafreundlichen Initiativen weltweit leistet. 
Den CO2-Fußabdruck aller Mitarbeiterreisen 
gleicht Lonely Planet weiter aus, auch wenn uns 
bewusst ist, dass das keine echte Lösung ist. 

Rauf aufs Rad!
Das Auto stehen lassen und wie die Einheimi-
schen aufs Rad steigen! Das ist nicht nur gut für 
die Umwelt, sondern in Stadtzentren auch am 
praktischsten. Außerhalb gibt’s viele Radrouten.

Umweltfreundlich unterwegs
In Kopenhagen fahren Metro, S-Bahn, Fähren 
und einige Busse elektrisch. Viggo hat eine elek-
trische Taxiflotte, die Taxis von Drivr fahren mit 
grünem Wasserstoff. Oder man fährt selbst ein 
E-Auto von ShareNow oder GreenMobility.

Nachhaltig speisen
Mehr als ein Dutzend Restaurants haben das grüne 
Kleeblatt von Michelin. Das Høst (S. 58) in Kopen-
hagen bietet CO2-neutrales Essen, vegan speist 
man im Plant Food (S. 192) in Aarhus; das ØsterGRO 
(S. 79) ist ein Biodachgarten mit Restaurant.

fordert alle Reisenden dazu auf, sich ihres 
ökologischen Fußabdrucks bewusst zu sein. Im 

-Rechner wie z. B. 
auf resurgence.org/resources/carbon-calcula
tor.html. Viele Fluglinien und Buchungsportale 
bieten die Möglichkeit, Klimagasemissionen 

Nachhaltig speisen

Mit Greenkayak kann 
man umsonst pad-

deln, während man im 
Wasser Müll aufliest. 

Die beliebte Idee 
entstand in Kopen-

hagen und jetzt gibt’s 
Greenkayak auch 

in Aarhus, Aalborg, 
Præstø und Malmö.

Bei einer geführten 
Nachtwanderung im 
Dark Sky Park (S. 81) 
auf Møn und Nyord 
(darkskymoen.dk) 

kann man seine As-
tronomiekenntnisse 

auffrischen.

Emissionsfreier als zu Fuß kann man kaum unterwegs sein. Dänemark wartet mit ei-
nigen schönen (flachen) Wanderrouten auf wie dem Øhavsstien (S. 165) in Südfünen 
und dem 175 km langen Camønoen (S. 136) auf Møn.

Roskilde Festival 
Das Roskilde Festival (S. 107) ist schon seit 
seiner Gründung 1972 gemeinnützig und möchte 
noch umweltfreundlicher werden. An Essens-
ständen ist die jeweilige CO2-Bilanz vermerkt 
und mit dem Mehrwegsystem für Becher wurde 
Plastikmüll eingespart. 

Freiwilligenarbeit
Jedes Jahr bewerben sich Tausende für das 
Projekt Closed for Maintenance (S. 249) auf 
den Färöern, bei dem 100 Freiwillige drei Tage 
lang bei Arbeiten wie dem Wegebau oder dem 
Aufstellen von Schildern auf der ganzen Insel-
gruppe helfen.

Auf Trolljagd
In ganz Dänemark sind über ein Dutzend große 
Trollskulpturen versteckt. Wer sich die Karte 
(trollmap.com) herunterlädt, kann auf Schatzsu-
che gehen! Die Trolle hat der dänische Künstler 
Thomas Danbo aus recycelten Materialien und 
altem Holz geschaffen.

2050
Im Climate Change Performance 

Index stand Dänemark 2022 
weltweit an der Spitze, im Global 
Sustainability Index 2021 auf dem 

zweiten Platz. Bis 2050 will das 
Land klimaneutral werden. 

Mehr dazu auf S. 282.

Die Human Library in Nørrebro in Kopenhagen verleiht ganz besondere „Bücher“: 
menschliche Bücher. Die Leser:innen wählen z. B. zu vorurteilsbehafteten Themen 
einen Titel aus und sprechen dann im Lesesaal mit einer betroffenen Person.

2021 wurde Ærø (S. 161) zur nachhaltigsten 
Insel der EU erklärt. Ein Jahr zuvor stan-
den Bornholm (S. 124) und Samsø ganz 
oben auf der Liste.

OBEN: NINA FIRSOVA/SHUTTERSTOCK ©, LINKS: ROBSON90/SHUTTERSTOCK © RICOCHET64/SHUTTERSTOCK ©, SCULPTOR: THOMAS DAMBO

naturfonden.dk/
oplev-naturen 

Wanderwege und 
Ähnliches in Dänemarks 
Naturschutzgebieten.

frivilligjob.
dk Dänemarks 

größtes Portal für 
Freiwilligenarbeit.

danskretursystem.
dk/en Zum Recyceln 

von Flaschen, 
Dosen und anderen 

Behältnissen.
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E-Auto von ShareNow oder GreenMobility.

2021 wurde 
Insel der EU erklärt. Ein Jahr zuvor stan
den Bornholm (S. 124) und Samsø ganz 
oben auf der Liste.

OBEN: NINA FIRSOVA/SHUTTERSTOCK ©, LINKS: ROBSON90/SHUTTERSTOCK ©

den Färöern, bei dem 100 Freiwillige drei Tage 
lang bei Arbeiten wie dem Wegebau oder dem 
Aufstellen von Schildern auf der ganzen Insel-
gruppe helfen.

naturfonden.dk/

In Kopenhagen, 
Aarhus und 

Odense hilft Cafe 
Exit (cafeexit.dk) 
ehemaligen Straf-
gefangenen beim 

Neustart. 

In Kopenhagen 
bietet GoBoat 

(S. 57) Kanaltouren 
in einem kleinen 

Solarboot.
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EINIGE EXPATS BEKLAGEN, dass die Dän:in-
nen schwer zugänglich sind. Ja, sie bewegen 
sich in engen Kreisen, doch wenn man ein-
mal drin ist, dann werden sie recht gesellig. 
Doch einige Klischees sind auch durchaus 
wahr. Die Dän:innen sind extrem pünktlich 
und organisiert. Die dänischen Städter:in-
nen sind recht trend- und modebewusst, 
doch die Ästhetik des Nordens findet sich 
in Häusern im ganzen Land.

In Dänemark kommt die Familie zu-
erst – um 17 Uhr sind 
die meisten Büros 
leer. Die dänische 
Kindererziehung legt 
den Fokus auf Spielen 
und Beisammensein. 
Den Kindern wird 
Raum gegeben, Risi-
ken einzugehen, und 
sie wachsen nicht allzu behütet auf. Die 
Babys kommen quasi fahrradfahrend auf 
die Welt, sodass man überall kleine Kin-
der herumradeln sieht. Und vor Geschäften 
und Cafés stehen Kinderwagen, während 
die Eltern drinnen sind – Vertrauen ist ein 
Grundpfeiler dänischer Kultur.

Zwar weisen die skandinavischen Spra-
chen Ähnlichkeiten auf, doch das Däni-
sche ist ein besonderer Zungenbrecher. 
Die Kopenhagener:innen haben einen 
Stakkato-Akzent und sprechen die letz-
ten Buchstaben von Wörtern nicht aus, 
sodass sie schwer zu verstehen sind. Von 
Jütland bis Bornholm gibt’s verschiedene 
regionale Akzente, aber auch in anderer 

Hinsicht ist die Kluft zwischen Stadt und 
Land stark ausgeprägt: Das bunte Kopen-
hagen ist fortschrittlicher eingestellt. Doch 
die Stadt wird auch als elitär angesehen, 
was oft politisch ausgeschlachtet wird.

Während der Pandemie wurde sam-
fundssind (Gemeinschaftsgeist) zum neu-
en Schlagwort. Und vielleicht zu Recht. Die 
Dän:innen zahlen weltweit mit die höchs-
ten Steuern und finden das meist okay. Aus 
Umfragen gehen sie oft als eins der „glück-

lichsten“ Länder der Welt 
hervor. „Glücklich“ trifft 
es vielleicht nicht ganz, 
eher „zufrieden“. Es gibt 
wenig Arbeitslosigkeit 
und einen Sozialstaat 
samt Kinderbetreuung, 
Bildung, Gesundheits-
versorgung sowie wenig 

Kriminalität und Korruption. Es herrscht 
wenig Ungleichheit und die Dän:innen sind 
wohlhabend. Insgesamt macht das Däne-
mark zu einem sehr lebenswerten Land.

Außer dem brutal kalten Wind und dem 
trüben Winter. Dem setzen die Dän:innen 
jedoch ihr hygge entgegen, eine Art Gemüt-
lichkeit, aber noch mehr: die Freude, mit 
Familie und Freunden zusammen zu sein.

Doch dieses fast perfekte Land hat auch 
eine dunklere Seite. Noch immer grassie-
ren Vorurteile: Während vor dem Krieg 
fliehende Ukrainer:innen mit offenen Ar-
men empfangen wurden, sind die Vorbe-
halte gegenüber Einwanderern und Flücht-
lingen stark gewachsen.

In vielerlei Hinsicht ist Dänemark vorbildlich, doch gleichzeitig ist 
das Land sehr komplex. ADRIENNE MURRAY NIELSEN stellt uns die 
Dän:innen vor.

TRIFF DIE  
DÄN:INNEN
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I C H  L E B E  I N  KO P E N H AG E N   . . . 

Als ich meine ersten engen Bande 
zu Dänemark knüpfte, lebte ich 
weit weg in Mumbai. Zwar war 
ich als Teenager dort gewesen 
und dann auch beim Roskilde 
Festival, doch meinen dänischen 
Ehemann lernte ich tatsächlich in 
Indien kennen. Das war vor über 
zehn Jahren. Inzwischen leben 

wir mit unserem kleinen Sohn seit 
fünf Jahren in Kopenhagen. Mein 
Mann stammt von Fünen, wohin 
wir regelmäßig reisen und womit 
uns starke Familienbande ver-
binden. Wir gehören zu den vielen 
Nielsens in Dänemark – gefolgt 
von Jensen ist dies der häufigste 
dänische Nachname. Außerdem 

gehöre ich zu über 18 000 Brit:in-
nen, die in Dänemark leben. Die 
meisten Ausländer:innen sind in 
Kopenhagen zu Hause, das immer 
vielfältiger wird. In Dänemark 
leben rund 700 000 Einwanderer; 
die meisten kommen aus Polen, 
gefolgt von Syrien, Rumänien, der 
Türkei und Deutschland.

WER & WIE VIEL
In Dänemark leben 5,9 Mio. Menschen; 

5,1 Mio. davon haben „dänische Wurzeln“. 
Dänemark ist wohlhabend: 2021 lag das 

BIP bei 64 877 US-Dollar; damit liegt das 
Land gleich hinter den USA auf Platz 6 

aller OECD-Länder.

Im Uhrzeigersinn von oben links: Dänischer Fußballfan; Bewohnerin von Kopenhagen; Vater und 
Sohn auf dem Fahrrad; Menschen genießen die Weihnachtsstimmung 
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DAS BESTE FÜR 
FAMILIEN AUF 
BORNHOLM

NaturBornholm
Erweckt Geologie toll 
zum Leben. In den 
Museumsshop reckt 
ein riesiger Dinosau-
rier seinen Kopf – die 
Alligatoren im prä-
historischen Pool sind 
allerdings echt.
Nature Park
Erstklassiges Netz 
aus assistierten 
Baumbesteigungen, 
Baumwipfelpfaden 
und Seilrutschen 
durch den Wald 2 km 
südöstlich von Rø. 
Außerdem gibt’s Disc-
golf und „footgolf“ 
(Fußballgolf).
Middelaldercenter
Wer’s an den „Wach-
gänsen“ vorbei-
schafft, kommt zu 
rekonstruierten 
Mittelaltergebäuden 
mit kostümiertem 
Personal und spiele-
rischen Aktivitäten im 
Stil der Zeit. Nördlich 
vom Minigolfzentrum 
von Østerlars.

Ein Traum für Radler:innen
R AU F AU FS R A D!

Auf Bornholm gibt’s jede Menge tolle Radwege (cykelveje), 
doch am vielseitigsten ist die Route an der Nordwestküste 
entlang, mit tollen Blicken auf die Ostsee und hin und wieder 
einem netten Anstieg. In Rønne kannst du hinter der Tou-
risteninformation ein Fahrrad leihen. Außerhalb der Stadt 
geht’s durch die Blykobbe Plantage, einen schattigen, 1819 
zur Verhinderung von Küstenerosion angepflanzten Wald. 
Nach einem Imbiss in der klassischen Räucherei von Hasle 
geht’s auf einem idyllischen Sträßchen an der Küste entlang 
Richtung Norden, vorbei an den urigen Weilern Helligepeder 
und Teglkås. Hinter dem Kystshelter Ginesminde, einer 
Schutzhütte an einer winzigen Strandbucht, folgt ein Anstieg, 
der so steil ist, dass es in der Mitte des Wegs für etwa 120 m 
Treppen gibt für Leute, die lieber schieben. Im Sommer hält 
ein einsamer, nach der nahen Klippe Jons Kapel (die über 
eine lange Treppe zu erreichen ist) benannter Kiosk Erfri-
schungen bereit. Die Radroute führt weiter über das schöne 
Vang, ein Dorf mit einer Galerie und mehreren Speiseloka-
len, und in der Nähe des Shelterplads Finnedalen vorbei: 
Der einfache Zeltplatz ist einer von 22 auf Bornholm, auf dem 
man in einer kleinen Holzhütte nächtigen kann (keine Re-
servierung, Schlafmatte mitbringen; siehe udinaturen.dk). 
Jetzt überquerst du die Hochheide Slotslyngen, die sich hin-
unter Richtung der Ruine der Burg Hammershus zieht, die 
auf jeden Fall den Abstecher lohnt, bevor man die Spitze der 
Insel vorbei am kleinen Steinbruchmuseum Moseløkken 
nach Allinge überquert.

Es gibt noch weitere tolle Radrouten – in fünf Tagen kannst 
du die ganze Insel umrunden. Wem die Puste ausgeht, der 
kann sein Rad in einen Bus laden. Für Leute, die sich nur ei-
nen kleinen Eindruck von der Landschaft verschaffen möchten, 
gibt’s einfache Routen wie den 8 km langen Radweg über eine 
alte Bahntrasse von Rø (beim Kunstmuseum von Gudhjem) 
nach Klemensker. Detaillierte Karten bietet bornholm.info.

UNTERWEGS VOR ORT

Ab Kopenhagen fliegt DAT ganzjährig nach 
Bornholm, von Aalborg und Billund von März 
bis Oktober und von Aarhus im Juli und Au-
gust. Zwischen Rønne und Ystad in Schweden 
verkehrt ein großer Katamaran als Autofähre; 
diese Route nutzen auch die Bus-Fähr-Kombis, 
die von Kopenhagen nach Rønne (2½ Std.) 
angeboten werden – teils über den Kopenha-
gener Flughafen. Außerdem gibt’s ganzjährig, 
jedoch nicht unbedingt jeden Tag, eine 
3½-stündige Direktverbindung ab Sassnitz auf 
Rügen nach Rønne. Dieselbe Fähre verkehrt 
zwischen Rønne und Køge südlich von Kopen-
hagen. Zwar ist die Strecke oft ein bisschen 

teurer als die Bus-Schiff-Kombination, doch ist 
die Fähre von Køge nach Bornholm praktisch, 
da sie über Nacht fährt. Das Schiff verfügt 
über „Rastbereiche“ mit kostenlosen Etagen-
betten und Fußpassagiere können es weit vor 
der Abfahrtszeit betreten, sodass man eine 
Übernachtung spart.

Das BAT-Busnetz der Insel ist bemerkens-
wert flächendeckend. Mietwagen gibt’s am 
Flughafen; auch am Fährhafen werden sie 
beworben, doch oft ist der Abholschalter am 
Fährhafen nicht besetzt. Papierkram vorher 
erledigen und für alle Fälle eine Kontakttele-
fonnummer dabeihaben!

TOP TIPP
Fähren, Führungen und 
das Mittagessen im Dorf-
gasthaus sollten reserviert 
werden (christiansoe.dk).
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Christiansø

# Bornholm

#Lille Tårn #

Store Tårn

Rund um 
Bornholm
Wer Bornholm schon für abgelegen hält, sollte 
mit einer kleinen Passagierfähre von Gudhjem 
zum winzigen Christiansø schippern.

Das zauberhafte kleine Christiansø, Dänemarks östlichster 
Punkt, liegt 18 km von der Nordküste Bornholms in der Ost-
see. Hier gibt’s keine Autos und nur 96 Bewohner:innen; die 
alten Gebäude haben sich in den letzten drei Jahrhunderten 
kaum verändert. Ungewöhnlich für Dänemark: In den Gärten 
gedeihen Feigenbäume, doch bevor fruchtbarer Boden impor-
tiert wurde, war die Insel fast völlig karg. Als erste Bewoh-
ner kamen hier 1684 Gefangene an, um für König Christian V. 
eine Festung zu bauen. Damals hierherzukommen war mehr 
oder weniger ein Todesurteil, da es nur wenig zu essen gab 
und anfangs das einzige Trinkasser aus in dafür gegrabenen 
Becken aufgefangenem Regenwasser bestand.
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ALS &  
SØNDERBORG   1 TAG
Von Ærø geht’s per Fähre gen 
Westen zur Insel Als. Zwischen 
Als und Jütland liegt am Als 
Sund das Städtchen Sønder-
borg (siehe Abb.; S. 185). 
Sønderborg hat zwischen Däne-
mark und Deutschland schon 
öfter den Besitzer gewechselt 
und hier herrscht ein ausgepräg-
ter deutscher Einfluss. Imposant 
ist das Schloss Sønderborg.

4  
SVENDBORG    1 TAG
In Svendborg (S. 156), Fünens 
Sprungbrett zu den bewohnten 
Inselchen vor der Küste, atmet 
man Meerluft. Der Anleger 
sejlskibsbroen ist von Jachten 
und hölzernen Segelschiffen 
wie Mehrmastschonern ge-
säumt; das frühere Armenhaus 
beherbergt ein faszinierendes 
Museum. Sehr lohnend ist auch 
der 20-km-Abstecher zum 
Schloss Egeskov aus dem 16. Jh. 
mit Burggraben und Zugbrücke.

5  
ÆRØ   2 TAGE
Das malerische Ærø (S. 161) ist 
ein Spitzenkandidat für den 
Titel der reizendsten Insel Dä-
nemarks, gespickt mit reetge-
deckten Fachwerkhäusern und 
alten Windmühlen an verträum-
ten Landsträßchen. Außerdem 
ist die Insel als die dänische 
Hochzeitsinsel bekannt: Von 
überallher kommen Leute, um 
sich im bunten Kaufsmannsort 
Ærøskøbing aus dem 17. Jh. das 
Ja-Wort zu geben.
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SEELAND

Langeland

DEUTSCHLAND

Fünen

Samsø

OSTSEE
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Isefjord
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2  
MØN   1 TAG
Mit die schwärzesten Nächte 
Skandinaviens und spannende 
Sternenhimmel bieten sich im 
International Dark Sky Park 
auf der Insel Møn (S. 133). Ob 
die 120 m hohen Klippen von 
Møns Klint (siehe Abb.) oder 
der gepflegte Landschafts-
park Liselund – die Reize von 
Møn sind spektakulär. Dank 
gut markierter Wege auf der 
ganzen Insel ist es leicht, sie zu 
entdecken.

1  
KOPENHAGEN   2 TAGE
In den eindrucksvollen Museen 
und Schlössern von Kopenha-
gen (S. 46) kann man wunderbar 
in die Geschichte eintauchen, 
von Krieg bis Königshaus. In 
den zahlreichen Galerien und 
Geschäften mit der aktuells-
ten Mode und den neuesten 
Designschöpfungen aus den 
Ateliers der Stadt geht’s dann 
rasant ins Hier und Jetzt.

3  
FALSTER &  
LOLLAND   1 TAG
Die beiden Agrarinseln treffen 
mitten im Ort Nykøbing Falster 
(S. 142) zusammen. Im span-
nenden Middelaldercentret 
auf Lolland beherbergt ein 
rekonstruiertes Dorf des 15. Jhs. 
kostümierte Handwerksleute, 
die ihre alte Kunst vorführen. 
Von hier geht’s per Fähre zur 
landwirtschaftlich geprägten 
Insel Langeland, wo man schon 
fast auf Fünen ist.

Auf der Reise von Kopenhagen nach Jütland über die Inseln der Däni-
schen Südsee erkundet man eine ganz andere Seite des Landes. Einige 
Inseln wie Ærø sind wichtige Touristenziele, auf anderen geht es ruhiger 
zu wie etwa auf Falster und Lolland, doch alle sind sie eine Reise wert.

Dauer:  8 Tage   Länge: 390 km
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Mach die Welt zu deinem Abenteuer
und entdecke mit Lonely Planet 

Dänemark
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